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Die Deutsch-Arabische Gesellschaft

lädt ein:

Die aktuelle Lage in Palästina und der Friedensprozess

I.E. Dr. Khouloud Daibes,

seit  2013 Botschafterin Palästinas in Deutschland

spricht über Palästina

zur Einführung spricht Harald Moritz Bock,

Generalsekretär 

der Deutsch-Arabischen Gesellschaft

am Dienstag dem 29.04.2014

um 18.30 h

in der Mendelssohn Remise Berlin 

Jägerstr. 51, 10117 Berlin

(Nähe Gendarmenmarkt).

Dr. Khouloud Daibes

Die aus Bethlehem stammende palästinensische

Botschafterin Dr. Khouloud Daibes studierte an der

Universität Hannover Architektur (Promotion über den

Erhalt des palästinensischen Kulturerbes). Bevor sie im

August 2013 Botschafterin ihres Landes in Berlin wurde,

wirkte sie als Denkmalpflegerin und Stadtplanerin und lei-

tete im ersten Kabinett der Einheitsregierung die

Ministerien für Tourismus und Altertümer sowie das

Frauenministerium.

Palästina birgt wegen seiner reichen Vergangenheit großes

kulturelles, touristisches und wirtschaftliches Potenzial.

Nach ihrem eigenen Bekenntnis will die Botschafterin mit

ihrer Arbeit einen wirksamen Beitrag leisten, "damit bald

möglichst der souveräne Staat Palästina in den Grenzen von

1967 mit Ost-Jerusalem als Hauptstadt gegründet wird und

die Region einen gerechten und umfassenden Frieden

erfährt."

Das historische Palästina, das ist der Landstrich südlich der

Levante zwischen Mittelmeer, Jordangraben und Rotem

Meer. Auf diesem Boden bestehen nebeneinander die bei-

den Länder Israel und Palästina. Während Israel bis heute

seine Grenzen nie definiert hat und permanent über den

1947 von der UN gefassten Teilungsplan hinaus in den

palästinensischen Teil  allen UN-Resolutionen zuwider

mäandert, sieht das politische Palästina sein Staatsgebiet in

der sog. Westbank mit Ost-Jerusalem und dem Gaza-

Streifen. Dieses Gebiet wird von Israel widerrechtlich seit

1967 militärisch besetzt. Im Oktober 2011 wurde Palästina

durch die überwältigende Mehrheit der Weltgemeinschaft

in die UNESCO aufgenommen und ihm damit inzidenter

die Staatlichkeit bestätigt. Die Siedlungspolitik Israels setzt

sich über diese Festlegungen hinweg. Damit wird die von

den USA propagierte 2-Staatenlösung  ausgehöhlt. Den

gegenwärtigen von US-Außenminister Kerry mit beiden

Seiten geführten Friedensgesprächen wird dadurch die

Substanz entzogen.

In ihrem Referat wird  Botschafterin Dr. Daibes über den

Stand der Verhandlungen der Palästinensischen

Autonomiebehörde mit Israel unter US-Gesprächsführung

berichten und eine künftige Bilanz wagen.


